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1 sanapigfier Rk und Fecr..

& det feht M meiﬂ’ep Blithende
§ DurdlaudtiafieDidfekifdie
V& Starit su dem tonrctlichen Befils e
D yer bttt vom Reehe suffehendenLande
SPSOD (haffeen Fommenivdre: Solte Oer
felbe an SRadhe/ Anfeben / Reihebunn/ und Senge
“Dever Lander Feinerm Reiche/ich will niche fagenvon
Leutfehland ; fondern” von gang Curopa ¢tivas
nachgeben, Yifeine umerfcg‘icbene unglicliche b%e
o ' 2% geneits




, 8E 4 B ,
gebenfeiten Baben  veviefaches / daf ¢8 deren
nody bip teBo evinangeln muf/ wollen Sy,

Hodfucl, Durdl, miverfauben cinen Vlice

in dieGefhichre Devo Durdl, Vorfahren
gu thun; fo wivd foldyes um fo viel deuelicher epe
bellen,  Denn toer weiff niche/ aus twas vor Srine
den Alberes des ungevachenen NadyForiten anf das
durd den gemvalefamen Tod des Conrading entledigs
te Hevpogrbum Schvaben foegen feiner Semablin
Margaveeben Kavfer Sriedevich des andern Todh-
ter/ als dev eingigen Scwabifchen Tebin/ einen
Qnfpruch thaten?  Wer weiff aber audy nidhe / dag
Kafec Rudolph aus dem HDaufeHabspurg das ene-
ledigte Schtwaben / als cin dem Reich verfallenes
Lehu/an feinSeobn verliehe /da ¢s doch fehon mepy
als cinmabl gefcheben / dag foldyes Lebu auf das
Weibliche Sefchledye gefallenn, (ay i
Sum wenigften baccen ibnen die beeden Sici
fien wevden follen,  AWeine Fonte folches Conradi-
nus niche beFommen ¢ So mufken fidy vie SNaves-
grafen von Seiffen Deverfelben um fo Hiel deffo
efer bevaubes feben / und bielee Gaxl bon Anjon
- davory dicfer feece Biffen dirrfiee dex 8m30ﬁfcgbzm
y 3 a,.

—

(2) Spcncr in Op Hgrald, Part. 2. prol,. Sect. I §. 22w



L4 @, 5 o,
Mation aefindon fown, Rleivopi vev Ausgang eie
gang widviges evviefen / und haben aunffmercifame
Gefchiches: Crfundiger gar genau wabrgenosien/
v die Jrangofifchen Lilien auf dem Ttalianiffern
BVoden nie betleiben wollen (b),  Dergeffale mu:
ten die SYtaackavafen von S¥eiffen mit denen Pleiffers
Landen verlieb nehmen/ fo ibuen gedachre SNargre
the als cin Heyraths -Such bacce sugebyacdhe (c).

- @ie bicleen audy foldies fire vatbfamer/ als iby
‘S liret und Reche dem ungewiffen Ausichlag d¢s

Rrieges su untevwerffen.

Eben diefes harvieleiche Deittvich den Erlenchs
gecenn angetvichen/ dad ev fein auf Oeffevcidy yegen
feiner Gemablin Conflantia gegrimderes / und von
denen €tanden und Voldk beftacigres Redhe lieher
fabren lie/ als dag er den usfhlag durdy die
Waffen bacee fuchen follen (d). .

Niche weniger iff der nahe Anfpruch/ den SKeife
fenauf die Jilichfche Bevlaffenfchaffe vor gevarimer
S¢ie evlange/ (o gar ohne WircFung gewefen, Deit
shnevachree Albere pon S?Iegz‘en 1483 PON .gdt)ﬂ

_ A3 vige

(b) Autor et Einleftung 3u ber O §rancifhen Hiffor
vie {5 ber Herr Peter Lubwigﬂvgr bie (‘Z‘i‘eﬁb:%bgu
re.vd.)rexbu bce Stiffes Witgburg. gefet. (c) Fa-
bricius volum, 2. rerum Mifn.p.35. (d) Albinus in Chron.
Mifo. Tit.15. pag. 194. Tit, 1§, pag.2z9. Spener, ¢. L

i




Rufediich deit 111 wegen ey voitrofe. Berdien.
fte das Lehnauf den ErledigingsFall exhiclt: So
fifchee ibm dodh Jobann devithl. von Gleve/ fo des
fesscen Silichfchen Wilhelms: Tohrer Stavicn guy
Gemablin batte/ weldhe durd) Maximiliagers den 1.
1509, dev Eubfchaffe fabich exflavee ward/Hor den
Haanten / und SKeiffen mufic jufrieden feyn/ dah
Jobannes dev Il feine mic dev Jitlichfehen Savie
gesengte Sybille an Johann Fricdvichen den Syof-
muchigen don SVeiffern mic diefen Verevag. gaby/
daf et infeine ganseBerlaffenfchafie nach Abgang fej
net mannlichen Leibes-Eebenfuccediven folte, €8
surde auch foldyes 15444 v0n Kapfee Savlnden
sten Geffaciget/ und genebnd gebaleenss - Niches des
fto teniger muffe SNeifjen nach Ausgang ves -
anties Des 11, Stammes mic Johann Wilbelnr
1609, obnevachees Shriftiandevndere vom Kavf
Rudolph die immifliva evhiclee /. gefheben lafjen/
daB Neuburg und Brandenburg: ficdh davein heile-
gerr/ and ibme niches mehr Nbrig lieffen /als fein
SRece in dev Kevfecl. Sammensn verfolgeny dabin
¢8 auch in den OBnabrintifhen Tricden Hevmiefen
| SRS 0N

P e T

[ e -

“{c) Peucerys in Chron.L.V._F-n;S;;



woedeit/ () und oy jepe die Sadie anhangig
iffe (8) A
IBer iff wobl in devnewen Hifforie fo unerfals
tent/ DaB er niche wiffe / wie ¢8 mie dev Lauenbur-
gifchert Betlafenfehaffe evaangen, - Stwar fann
S32¢ifien exjure agoationis idjes davatif pratendiven,
Dodh Hat dagelbige-duvch cine Erbperbrirverung
siti¢ den lerften Francifco lulio von Lanenburg eine
Inmarofehaffe auf deffen Sande befomuen/ und
weldies des: ffavcfte ifis So fat es duvch Keyfer
Maximilian 1507 d¢§ Expectatin £ehnn davauf ¢rhale
fen/ rohbemacb pon Leopold iff befraffeiges tors
DERY I MET T TSR SRE G
Bon dee Laupnits Wil ich niches gedenden /wie
diefelbige durdy Walomavim Navdgraff von
BVeandenburg denen Nachfomen Jriebevichs it
dem Bif iftabgedrungen worden (i)  Denn ob
ol dev Laudizifche muchige Odyfe/ nadydent evdie
Dranvenburgly und Dobmifgen Weide vevfuches /
: : | ende
?) Sadf. D;E;&ion. Shcbf. Apologic. Klock Conf. P, cor:fz
7. 1, 240." Imhoff in notit. procerum Germ. L. 4. ¢.2.§.10. Al«
binus in Chron: Mifn, Tit, 16. p. 206 (g) Spetier in Op. He-
gald. p. 2. Prol. S 1. (h) Imhoff in nofit. procer. Imp. L.4.¢s
§. 13, Leuinus 908 Ambeer it feinen Sachfen Lavenburs
gifdben Stamifall und fEeeitigen Bandes Anfall, (i)
D4 die @rafen von YOettin dic Lavfin fon 3u

1;“ bss‘ﬁﬁ‘m'/ evbareet Albinusin Ghron. Mifn. Tit, 55, p
87 188«




i 8- B
endlich in detit Pragifchen Jrieden (k) wiedey 3u
feiner vovigen Krippenach S¥Teifien gefebre: So hat-
te doch STteifen/ wenn man ihuen anfanglich die
Caufip nicht ab gedvungen/ vov feine so. Touien
Goldes/ foes auf den Krieg gemwendet/ und andeye
vem Daufe Oeffeveich geleiftece Dienfte /etwas ane
ders ju boffen gebabe.  Wes halben der Verluf
der Saubiss billig uncex die Unfalle des SReifinifchen
Sramntes ju jeblen. :

e will auch diefes mic Seillchreigen fibeys
geben/ dag vas Evi-Sriffe Goln nach dev Ache
Heinvid) des Lowens die Jingee su weit aufgerhany
und feinen andern mit-parcicipancen ot Wallegs
fradcifchen Hanfe cinige Wefipbalifche Stitcte ab-
gegtadtt/ weldye encsveder mic dev Shuv/ oder mie
denen Lauenburgifchen Landen an SKeifen fonts
men folles, -

So willich audh niche gedenctens daf Albreches
dagihme vonMaximiliano feiner trewen Dienfte hal-
ber belm'ebene Srichland frepmwillig wiederum veys
lieg. (1). -

4 Nuy diefes will ich noch eroreexn / ddf die
Brabandifdye Sopbia aus der Bevlaffen {chafft Ra-
fponis des Leseen qus Ludovici Barbati Nachforiten
di¢
_ (k) fub finc §. YOas ber Rmifdhe Reyfer. (1) Albinsy

in Chron, Miln, Tit, 16. p- 206, _




dvie fhoren Seffentanve vov ibren Sobn Heinvicd
den Knaben endl. davon: frug/ ( m)tt‘veid)e D0 31
fame TOivingen in Syeifen gehoves baccen, (n)
Wolte ich nodh Dbinsufeqen / wie Jricdrich
ver Eenfibaffee (o) und Sricdrich der Weife (p)
dag Kavferehum/ Wilhelnr (q> abey ein Druder
Svicovich des Sanfremuthigen/ wie auch flbeve/
(r) der Sriffter deg jeBigen Chur Haufes/ und
endlich Jobanys (s) Georg L die ihnen angetvage:
e Grone Vobmen ausgefchlagen : So iff an dey
obgefestenn Wabrbeit um fo viel deffo weniger ju

Feiffeln,
D Sie

(m ) Chytrzus in Saxon, L. 4. p. 168. Schurzfleifch de vitricis Ee-
clef. p. 23. Giovavi in Germ, Princ. Hiftor, de Saxon. p. 31
Reinerus Reineccius in orig. Mifn. p. 43. Fabricius Saxon. 1.
2. ad arr: 1258, Albinus in Chron. Mifn, c¢. 1. (n) Penn
EV3ciffen echicle nodh bey Lebseiten Rafponis mit defen
Bewilligung von Reyf. §riedrich 11 1242 30 Benerent
Oes Abufin Lebn aus bcﬂ'en L.ande Hortleder. C.B. G. We-
ckius in defcript, Drefd. p. 153. Lunig {1 teutfchen Reichs
Archiu Part, fpec. cent. IL p. 177. Sagitariusin Antiqu. Alfted.
(o) Alb. Argentinenf. in Chron. ad ann. 1348. p.145. ap. Vr-
ftifium Tom. 2. R. G. Cauf. Peccenftein in Theatr. Sax. p. 1,
¢. 2. p-23, Albinus c, L Tit. 18. p. 229, Peucerusia Chron. c. s,
p- 1m36: Weckius in Chron, Dresd. p. 113. (p) Sleidanus inftat,
Relig. & Reip. L. 1 ad. an. 1519.. Albin, in Chron. Mifn. t.
18. p. 233. Fabricius Origin, Sax. [, g. p. 1f. & 18. Peccenftein The-
atr. Sax. p. 1. ¢, I p. 1§51~ (q) Albinus c.1, p. 230. Fabricius e,
Le7.p. 728, (r) Fabricius c, 1, p. 8 12, Albinusc 1 p. 231
(s) Giovari ¢, I, I. p: 77
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SWie eintcist Wovee der Ourchlanchtigfe SHeif-
nifche Stami Eonte Sronet tragen/ yud de aro-
fren Theil voun Teutfchland in feiner Deberefchung
Baben/ et niche Yeid und SITiGgunft thie folchen
Gipfel der Ehren migone/ und cine angeboprae
‘Grofmueh den Koniglichen Duypur “beradgees,
Dody dicfes alles hat niche vevmodhe / dag Augen
fheintidhe uffuchmen deg Duvchl,  Budfesi:
fihent Stammes gausl, suverhindern.  Virtus de-
prefla latior exurgir, e michr man den Palmbaum
durch eine aufgelegee Litede ju untexdrucken fudye/
je meby foroffen deffen Steige in die Hohe,  Gee
wiff wer dein Anfang: diefes Duvcple Haufes mit
unparehenifehen Anugen beevachten will/ wivd fid
11ber den Bandaveifflichen Seegen sum bodhfien vev-
pundeen miffen,  Wolte nian bey dem evfren Eis
genehum dever Graffen von Wettin fcheren: So
amitfie ¢s nacy Aveh dev Romer (o heifferper Weted-
‘nenfium humillima te@a feu cafam.. leine Gk
wud Tugend fat aus einey geringen Hiieee einr grofs
fes Stk on Teutfchland gemadyer. ~Berlangee
jettand deffen einen Vetweif / ey fep fo glitig/ und
febe fish ein Elein wenig tir denen @&cbﬁ(dycn;;@@{
16-
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(v) Wolfgang Lazius in zep. Rofm: L, 1. 2. g Schmicdel im
notisad! Boxhornium:, :



813 n B
febichten ufn/ fo fwivd ey findet/ dag die cxfte merdl,
Aufuabhme derer Graffen von AMBettin durd den
SQufvachs des Sactgrafehum Seifens unter Hein
vich demm Bogler gewefen. (u)

Duedy die Schtoabifehe $Rargaretha Kayfer
Syicderich Des L1 Todhter wichfen dem Albredprdein
ngevathenen die Pleifen Londe als ein Hieyraths:
Suth aufs newe(w) i, Und woflen einige (x) Das:
Buragrafehum Adelberg odev Ofltenburg fey durd)
eben diefelbe denen SHavcdgraffen von SYreifiencine
gebrache worden,  Andeve hingegen mwollen es fengs
nent,  (y) So viel iff actwif/ daf die Seade Al
tenbuyg eine fueye Reichs-Stadt gemwefen/ und pont
Sviederich mic dem Vif sufame Stoictan / und
Ghemnis in dem Kviege / fo_ev mit dem Kavfer
fubree/ vom NReidhe  abgeviffen worden. Die
Buragrafe aber ot Adelberg find nach diefei eine
geraumme ‘it woch nbrig gewefen/ bif endlich die
ganse Sraffchaffe an SKeifen exwachfen, (z)

Citien andern Sufab that Juta oder Judiche

D2 | Des

(w) Albinus in Chron. Mifn. Tit. 9. p. 1oL (w) Fabricius vol. 2.
rer, Mifn, p.35, Albinus c, L Tit. 15. p.193.193. (x) Imhoff in
not. proc. L. 4. c. 2. §.3. Monachus Pirnenfis. (y) Albinus in
Chron, Mifn. Tit.14. p-183.& T. p. 194.197. Limnaus Jur. Publ.
Addit. Tom. 5. p. 445. Spener.in Op. Herald, E. 2. Proleg. B.26.
(@ Albinus ¢, 1. Spenct. L.




lli’: 12 ‘olw?
pes Deneichs Rafpo - genane von  Thivingen
Sdytvefier/ fo an Theodorum pder Dicdrich (a)
von Weiffenfels (b) verbeyrater / und Heinvich
 deg Hainmers (c) oder evleudyteten SHutter war,
Denn durc) dicfe Fam der Thiringifche und Heig-
nifthe Lotwe an eine Keippe,  Coch mufte Heinrich/

wi¢ fchon genteldes / dev Sopbie venr Drabarne cine:

Todyter Ludivigs / Rafpons BDruders / [die Heffesne
Sanve pon diefer feccen Evbfcharfe nach langen Kvie:
ge endlich abgeaeben/ (d) wober 8 audy geforires
daf Deffen und Thirvingen cinecley Wappon fishren/
and ift anfanglich dev Evbverrrag () siviffhen
Beeden Land- Sraffihaffeen ervichrer worden / mwor-
aus 1373 die Evbberbriderung entfianden. @L;Id)e

; Erb-

(@) Die Alten fpradyen Dictrich allemabl Theodoricus gus
Loveng §rief n feiner YOurgburg, Chron. (b)
- YOarum er {ich von YOciffenfelff gefcbricben / befiehe
Albinum Chr. M. Tit. 15.p. 191, () £y wurde fo genene
von feinen Spriicbwore : daf dich der Bammer,
(d.) Fabricius Saxon. L. 2. ad, ann. 1248. Schurzfleifch de an-
tiqu. Sax. dignit. p. 15 Tenzel in fupplem. 2, ad Hift, Goth.
p. 589. Giouani in Germ. princ. in Hiftor. de Sax, p. 33. 34
Lunigs Reichs s Archiv Pare. {pec. Contin. IL P, 177, _ (e)
£in anderes iff Lrbvertrag / einandere Erbvereiniy
ung. Tfene Gff eber gesvefen, Spener. in Op. Herald,
art, 2, Prol. Sect. 1. Lamnaus L. P. 4.8.16r. item Tom, IV, ad-
dit. ad p. 621, Bened. Carpzov. difp. de pacto confratern. Saxon.
& Haff. Imhoff in not. proc. L. 4. ¢2. §. 2. Fabricius in©, S. L.,
6, p. 66. Albinus Chron. M. p.19z.
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Cebyeebridernitg befrafftiges Kayfer Sigisund
in dev Lebn Sricderichs des Sereitbalbren mic dem
Herpoathum Sadfen,

Die Graffchaffe Brena/ nid Pfall-Sach-
fen fanr durch Rudolph von Habspurg an feines
Tocheer Aancten Sohn Rudolph den Erfien aus
Anpaleifchem Seair da s ju vor dic Sraffen von
Wertin befeffenn. - ¢ £) Al nun die Shur Hon deiy
Anbaleifchen Sramm mic dem. Abgang dev Shys
firefE(, Qinie unter dem Aldere dem 1L vom Kapfer
Sigismund an Jriedrich den Seveitbabhren geges
Ben wurde/ Febree auch die Dfall- Sadhfen und
Sraffhaffe Drena ticder sudem Seifens Stamin/
dag alfoSReifenuncey diefern Jriedrich cinem dopypele
ten Sugang cehiclee, (g) SKit was por DeflignipSie
gifmund die Lanenbergtfthe Linie von der Shuy aus-
{ehlicffen Eanr/ und ob es wabr daf Ericus Hon Lau-
enberg eitie Felonie , und BVerfaimniif dey Lebn be=
D s gt

( F) Albinus in Chr M. Tit.16. p. 212, Goldaftus Conft. Imp. T. 3v
P-44. () ZJob. dseinr. Hoffmann in I, Theil deo
Sirftl. Bravnfbweigifthen Lbreny Rleinoths c. 8«
uti refert Spener, Op, Herald. Part. 2. cap, Yon Qlfmm'em
Cranzius in Sax. L. X. ¢, 3. p.709. & L. 11. c. 10. Fabricius in
8ax. 1L L. 7. p. 696, Menerus im Staniibuch des Havfe
Sacbfen/ bi¢ litteras inveftiture Pat Albin. c, 1. Lunig g
tentfth. Reiche Arch,p.fpec. P. 2. p, 6. Hordleder Tomy Fe
L 4. c. 9. 0105, paanas. : g




gangen: Soldyes laffe an feinen vt geffellet. €3¢
nig Daf ¢8 Fricdrich Hou thm wobl verdicnt hat-

t¢, (h)

Em fchones Ey legee die Hennenbergifche Hen-
ne denen SNavcaraffen von Sieifen weswegen
fie auch Jricdrich dev 111 fleifig su maflen befobl/

1o offe ev fein QWappen mablert lieh. (i) Denndie:

Gathavine eine Todhter Henrici des 11, Pott Henice
beva/ aus dev Anbale- Brandenburgl, Sueg oder
Weigita brace ?gricbrtd) pent Landgraffert von
Tpuvingen die Soburgifchen Qande s, (k) Und

wach demtablen mit Seorg Eenft 1583, dev ganfe’
Wailicde Stamm dev Whraleen Hennebergifchert:

Graffen verblisheee eheiltcn fich Deffen/ und
Sadhfen in die Berlaffenfchafie,

Durech die Waffen / brachte Ghurfinft Eenft

1466, Plaen / Oelfinis und Avorff n dem Kriege

it den Devven Reifen an fich.  (m)
Heptenfiein/ wad das meifte von demt Dtrd:

grafebum S¥eifien gevieth duve) einem 'Scrglf;téfg-
€

— —— ———

(b) Albin. in Chr. M. Tit.16. p. 209. (i) Albinus c. 1. Tit. 15. pe
200. - (k) Spangenberg in Chron, Henneb. L. §. ¢, 9,11, & 13.
(1) Thuanus L.79. Hift. p. m.893. (m) Occafionem refert Al-
binus in Chron. Mifn. Tit, 15, pi 205, Spexter. in Op- Herald. P,
2.L, a8 1



B 15 B .
de anno 1546, tach Jbfferben des leften Heinridy
des Ximaern Burggrafen 1572, 4 Syteifiens(n)

Onfanglich bacee das Seiffe Sierfeburg/ und
Seifs die freye IBahl su poltuliven, Nachdemablen
aber diefelben cin und audermabl auf Sachf. Print-
gen geralbeen/ brachee e8 Jugurt/ und bernad o=
hann Seorg dahin / dap das Gapieel fefiandig bey
ihrer Pofteritir yu verblaiben-verfprac, (o)

Durdy Kinfee Sigifmunden cehieleen fie/ nebfe
ver Chur Sachfers/ vas Durggrafehum Sagdeburd
flachdem  felbiges Dey unterfehicdenen - Saudicy
Berunt geitvee/ (pdund leglich bey dev Ascanifdyery
Erblich qemefert (q), b nunwobl foldyer Tlabme
damable nidhe viel 3u bedeuten (r),  Sinfemabl
Ofibere aug dem Hauf Anbale vag Durggraffehunt
101 0000, S7avcf Silber dex Kivehen verfese:So hat
voch Jobann Sriedvich ver GSrofmirchige foldes
foicder etngeldfi/ und ju ¢twag reelles gemache(s)
Bif endlich uangt 1570, mit Shurfivi Joachim
Grievvich von Drandenburg fich fesee/ und venech

~ Juribus Burggraviatus nebfi allet Rechte auf. die

Stade abfagre/ und nuv den Titul Wappen und
! et Prx-

(n) M: Zeilleritiner, Germ. P.2.p. 63 (0) Matth. Dreflerus Ifag.
Hift. Part. 4. p.254. Imhoff in not. proc. Li2.c,7.§. 27 (p)
Henningin Theacr. Germ. T.3. p.z. p.104+ . (q). M. Drefler. ¢-
L p.10g.. (r) Imhoff. ¢.1.§.24. (s) Imhofte ¢ 1.




A i 16§

Prafectuyeit) Goiern/ Kames/ Elbenat/ nnd
Gottan bebielt/ und vom Kayfer sur Lebn nabur,
Nach dem ¢ aber im Pragifchen und Ofnabrnig:
gifchen Sricden sum Heckogehum gemadhe worden/
ward es endlich an BVrandenburg gegeben / und
Sachfen bat Danam/ Ouevfureh / Durg und i
teeboct darvon getvagen,

Durdy dem Deftand/ weldhen Cenfi Churf.

30 Sadhfen feiner Schefter dev Hediwig Abtin 5u
Quedlinburg wicder diekngehorfame Stadt Queds
inburg leiffece / fam die Voigtey und dag imperi-
nm merum @it SReigen.  (x)

Doy Lepste Tohant Ludwig Svaf yu. Sleichens
madgte 1621 mic desen Hohenloifchen den Vev-
aleich / dag fie wegen dev Anne Agnes Heven Vs
Ders MWeib in Ordruff/ und denen dazu gehorigen
Stitcken / weldhe ex von dem Heekogen von Sach-
fen sur Sebn tritge / fuccediven folte,  nd damic
Diefe davein willigen modheen) uneeriwarff ev feine
gante Sraffdafic Sleichen den Schup dever Fe
ften von Sadhfen.  Nachdemnun die Linie mit demt
206, Qudeig 1630, ausgiong: befamen D¢ @Fas

¢

o

L

(t) Limnaus J. P.3. 10.17. Drefler. c. 1. p.12. Fridericus Hortleder
de C.B.G.L.5.c.28. (u) Inftr, Pac. Ofnabr. Art. 11, Imhoff,
notitia prov. Germ, L.2. ¢, 7, §.2. (%) Imhoff ¢ L L €2,

-5 §
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fer von Habfeld vou Anfelm Saofimivst FuSRayns
depgleichen 7 und Dorff Wandersleben / als von
welchen ¢g die Srafen von Gleichen sur Lebne ge-
teagen,  Oic Dobenloifchen befamen Ordruff/und
vic Exbfchencen bon Tecfenburg Tofia/von denenes
auf die Srafen von Waldedf fam/bis ¢8 im vorigen
Seculo dey Duxehls Jricdricdh Herpog 3u Sachfen
S3otha/ emptionis Ticul an fich gebrache (y ).

Ein Theilder Srafffchaffe Orlamindeals Neute
flade/ Jena/ Sala fam durdh die Elifabethe von
Arnshang oder Arnsheim / weldye fich an Friedvich
mit dent i verbeyrachet batte/ an Seifen/ (z)
biff endlich Griedvich-der  Eenfibaffee Hr. Hevy-
mannen Graffen von Ovlamitnde 1342, weil er ju
Erfured fhimpflich von ibm geforodyen/ von denen
ibrigen Landen mit denen IBaffen vHeverieh, (a)

Eifenbera/fo fonft feine eigene Cvafen hacte/Fam
durch Rudolph H, Imper. an dag Haufi Meiffen.b)
“Und wee fwolte alles crseblen / daduvd) der
Durchlauchtiaffe Weetinifche Seamm ein Jumachs
cehalten, 8 wiffen defen die Sefehiche Schreiber
11ber das evgeblce noch uncerfchicdenes an ju geben
(c) 3¢ aber will su demfelben noch eines hinju
<) uber

(y) Imhoff ¢.L.L.8.c. 4. §.6.L. 4. c. 2. §.'27. Lib. 6. ¢. 6.5.3. (2
Albinus in Chron, Mifn. p. 41, (a) Spener in Op. Herald.
P.2.Prol. S.1.§. 20.Imhoff L. 4. c.2. not. proc. Albinusc. L.

(b) Limonaus J. P, addit, 4. ad.s. 16, p.934. (c) 2Ale

von Rocblig/ Coldin/ Leifinick / Tflenady/ Torgas
Sdwanfeld/ Salgas Rindelbriick/ 2¢.
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fesen / eldies allerdings uneer die fonderbabren

Incrementa deg SiPeifinifchen Stammes/ befordors

Gothaifcher Linie mag gefese werden.  Jech meyne

Oic Durdplauditiofic SGeburth unferesd

Durdlaudstiafien Jriedvidys.  Gewip

duveh diefelbe 1ff denen Gotbaifthen Landen fo vicl

ok gewadhfen / dag biflig jeder gecvener Wnter-

than venfelben Tag mie ghldenen VudyfFaben in

feinn Hers feheeiben folte. ©o bat der accarate

Sadifijche Sefchidhes Schreiber Petvus Ylbinus

i feiner SKeifnifchen Chronicte (d) anmeycfen wol-
fen/ Dag der IReifnifche Stamm allemabl vour 100, Fabhr
31 1co, Sabren ¢in nettes Increment befonimen, 30 Ans
fang veg 12 fec. 1127. fourden fie Mardgrafen/ ann. 1227
und olfo ju Anfang des 13 fec, befabmen fie Thiivingen/
100, Jabhy dernad) die Pleifen Lande/ ann. 1427, dag
Voigtland. zuAnfang ded 6. fec. foudhs ihm das Mieis

fic su/ dag Coangelium:  Ju Anfang das 17, fec, baus
fen fie fich den Weg sur Laufni ficder- Und endlich
falt in dem Anfang des 18, fec. dieglickfeelige Regierung
unfers Durchlaudtiafion Sricderidys.  Serif e
viefelbe nicht vor ein wabrhaftes incrementum deg SNeiffs
nifcheir Stammues anfihec/ ureheilet pactheyifch.  Deid
afle Tugenven o man an Ew, Dodsfirefil,. Durchl.
Borfabrt e eingeln gevihmet. Sindbey Oenenfel-
felber bepfarmmen angutveffen der evleudbrete Verftand}
die Milde und Gnade deg Henvrici Hiukds, die Weiheit
Eriderici Sapientss ; Die Synfthafftigheit Friderici Grgxis,%e
anffte

(d) T-iit. 16, p. 107.
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Sanfitmisth Ernefti Placidi, find alle jufaimen bey Denenfelben
perfamlet,  Und find gleidy untet Ew. Hodhfirefil. Ourthl,
Regierung die Sadhfen Lande nicht extenlive gewadfen: So
B dod) jeder unpagioniveet gefichen’ daf unter Denenfelbens
die Bofhaifthen Lande incenlive mercklich Jugenommen/ nnd in
dem gliickfecligften 2uffand gewefen/ toelches viel beffer als Sue
wadys vicler Lander.  Bejonders abier mug man das Seifil.
Wachsthum Devevfelben vibhmen/ tworinnen v, Hodhforitl
Durchl. allen alg cin beller und crbabener Pharvs) ber jeders
man gleichin die Augen falt, porleudten, Toas ¢in feltfant
Wildpret ift fonft dic Gottfeligfeit bep dew meiffer Hofen, Hier
aber trifft man dodh fange/ [0 wildes Wefen meht an,  Ta was
noch mebr iff:  So fiud Ew. Hodflw i Durdl. nidt allein
por dag Segenivertige fondern audy vor das finfftige Landes-
oblfeyn befluirert. Deit die Chriftl und verninfitige Auferzic
bung dever Ouvchiandicigiter Prinisen als dever 7 Saus
ken/ worauf ded Landes funfitiges Woblfeyn berubt/ iff
nicdht/ anders alg Lobend wiivdig. Mt cinem Worte/ wer
alle den Seegen / fo duveh die Regicrung Ew, Hodhf, Dutdl,
auf devo Lande gefloffen/ in Betrachtung ichet/ fan nicht an-
Devs/ alé den Tag glickfelig preifens weldher ein foldhen theuren
Regenten denen Slothaifcherr Landen gefchickt, Da nuw
Ew. DodifurEl,  Ouechl,  Hohes Sebueehs  Feltin
Bevein tvitf: So pime billig jeder getreuer Unterthan-an fols
cher Freude Theil.  Wes oegen audh iy aus dem Staube hers
vou frieche/ und bey folcher allgemcinen Freude meine unters
thanigfte Phiche anden Tag sulegen nicht verabfeumen davffe
S swerdemidyt uncecht thun/sedi iy im Nabmen aller warhafe
tigen Sicbhaber vér Mufen auferete und Ew. Hodsf Durchl,

- alg ibren Schug . BOLE ¢in gefegnetes Regiment und vielfaltis

gewicoer Crfdheinung Oevo Dochf. Sebuves - Tags anpreifes
| 9




© beata refpublicaubiaut philofophi imperant, aut qui imperant
“philofophantur (¢) dacf i) bicr wobl mif:dem Platone augruffen.
Denn E. Dochf, Ourhl. evlangte Biffenfchafft/ und Licbe
auallen Gelebrten befant genug iff. - Befonders aber baben
&y, Dodf. Ourdhl. ungeblige MercErmable Dero fonderbab
en ®itade gegen mich Blicten [affenn.  afienhero id) auch fvas
ich babes wiedernm jum fchuldigen Opfer bringe.  Jch habe
aber nicht meb alg ein treuen 2Bunfeh : GOII swolle v,
Do Durdsl. diefen Lag nodh pielimabl in allen. Hodhf,
Roblergehen celebriven laffen/ und &, Hodf. Durchl, dem
Durchlaucheigfien Seinifehen ©talit 3um (plendeur, det
SHodhf. Familie sur mevcl. Aufnabme/ Oem Nochfiryfil.
Gothaifdyen Landengum afigemeinen Beftens allen getreticn n.
sertbanen-sum Troft den Mufen Jum Schugyund niir st Duelle
scines-fonfftigen lictes nod) fevner gnadig exhalten. e
mid) denn dex Hohen. Gnade / und Snadigen Andencten

G, - Hochfietil, ‘Qurdﬂ. fernec empfebles der idh bin
yuriptaudtiofier Hevkog suadigfice Fivft

B HELL/
Ew. Hodfiiefil, Durchl,

- ®otha den 8. Auguft,

37140 e .
unterthinigfter Knedt.

() Philofophic mag in diefen Ausfpruch Platonis mit nichten des
Ariftotelis Brillenfangerey / nod der Dienfiborbe anderer
Saculeheen / wie (iedie neucn nennci & Sonvern o beiff bier
Die ganse ienfibliche Gelebrfambeir wie deii dbes YDorte
mﬁf?"“"g auch dabin lautet. Conf Chr, Thomafii philof. au-
lic. ~jn diefemVerffande mag fiewobl die YOcltweifbeie
?enennec werden / defi wir nennen weltl. was nide geiff

ich fondern men{dl. ift + daf alfo YOelts YOcifbeit die
Nienfabl. Yiffenfbaffe bedeutet und die RecbterGelehrs
fameeit / Jus publicum Gtaatsr Zunft/ Mathematique, Hiftorie

mit untes fich begreiffec,
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	Das @sonderbahre Increment, und Aufnehmen Welches Der Durchlauchtigste Neißnische Stamm Besonders Gothaischer Linie Durch die erfreuliche Geburth und glückselige Regierung Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn/ Herrn Friedrichen, Hertzogen zu Sachsen Jülich Cleve und Berg/ ... zugewachsen/ wolte Als Seiner Hochfürstl. Durchl. Dero Geburths Festin den 8. August. 1714. abermahls celebrirten in unterthänigster devotion vorstellen Adam Friederich Glafein.
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